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Behörden & Parteien

Schule

Bei der brieflichen Stimmabgabe kommt es 
immer wieder vor, dass der Stimmrechtsaus-
weis nicht unterschrieben ist oder die Stimm-
zettel nicht in einem verschlossenen Couvert 
abgegeben werden. Das ist vorschriftswidrig 
und hat zur Folge, dass die Stimmabgabe 
ungültig ist. Ebenfalls ungültig ist die Stim-
mabgabe, wenn der Stimmrechtsausweis 
zusammen mit den Stimmzetteln in einem 
verschlossenen Couvert abgegeben wird.

Der nächste Abstimmungstermin ist am Sonn-
tag, 11. März 2007. Abgestimmt wird über 
eine eidgenössische Vorlage sowie über die bei-
den Kreditvorlagen der Primarschulgemeinde. 
Im Weiteren findet die Erneuerungswahl der 
acht Mitglieder des Gemeinderates statt. Die 
Abstimmungs- und Wahlunterlagen werden 
den Romanshorner Stimmberechtigten in den 
nächsten Tagen zugestellt. Damit die Stimm-
abgabe gültig ist, sind die nachstehenden Hin-
weise unbedingt zu beachten.

WIE wird brieflich gestimmt?
Auf dem Stimmrechtsausweis wird die Erklä-
rung «Ich stimme brieflich» unterschrieben. 
Die ausgefüllten Stimm- oder Wahlzettel sind 
im beiliegenden A6-Lochkuvert zu verschlies-
sen (alle Stimmzettel in einem Kuvert). Dieses 

Korrekte Stimmabgabe
Gemeindekanzlei

Kuvert sowie der unterschriebene Stimmrechts-
ausweis können mit dem Briefumschlag, in dem 
das Abstimmungsmaterial zugestellt wurde, 
frankiert der Post übergeben, in den Briefkas-
ten beim Gemeindehaus eingeworfen oder bei 
der Gemeindekanzlei abgegeben werden. Bitte 
darauf achten, dass der Briefumschlag nur das 
Stimmmaterial einer Person enthält. 

Weitere Abstimmungsmöglichkeiten
Die Stimmabgabe ist im Weiteren vom 5. bis 
9. März 2007 auf dem Einwohneramt (Ge-
meindehaus, Parterre, Büro 4) oder während 
den Urnenöffnungszeiten von Freitag bis 
Sonntag, 9. bis 11. März 2007, im Bahnhof, 
Rebsamenschulhaus, Schulhaus Holzenstein 
oder Schulhaus Spitz möglich. Die genauen 
Urnenöffnungszeiten sind auf dem Stimm-
rechtsausweis aufgeführt. ■

Unterschriften-
sammlung
«Goldinitiative»
Grüne Bezirk Arbon, 
Urs Oberholzer-Roth

Mitglieder der Grünen Partei des Bezirks 
Arbon sammeln am nächsten Samstag, 
dem 10. Februar 2007 Unterschriften für 
die sogenannte «Goldinitiative».

Sie wurde lanciert von den Grünen Thur-
gau und hat die Förderung von erneuerbarer 
Energie zum Zweck. Aus dem Goldverkauf 
der Nationalbank soll der Kanton einen 
Fonds errichten für zinslose, rückzahlbare 
Darlehen, damit Unternehmer Investitionen 
in den Bereichen Energie-Effizienz und Pro-
duktion von erneuerbarer, einheimischer 
Energie tätigen können.

Zwischen 9.30 und 12.00 Uhr werden 
in Arbon beim Fust, in Horn beim Volg 
und in Romanshorn bei der Hubzelg, 
Unterschriften gesammelt.

Die Bevölkerung ist eingeladen, sich an Ort 
und Stelle zu informieren und mit der persön-
lichen Unterschrift aktiv gegen den Klima-
wandel einzutreten! ■
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Im alten Fabrikli • Neuhofstrasse 86a • 8590 Romanshorn • Telefon 071 463 13 61
gourmet-helg@bluewin.ch • www.gourmet-helg.ch

Ein gemütlicher Abend!
Chäs-Fondue • Raclette • Fondue-Chinoise • Raclette-Plausch mit Fleisch

«Raclette-Plausch mit Fleisch »

4 Sorten Käse, 4 Sorten Fleisch mit grossem

Beilagenbuffet, à discrétion.
Fr. 26.–

Zum Beispiel

Jeden Donnerstag und Freitag ab 17.00 Uhr.

VIELSEITIG

Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn 1

101 Folien und Papiere.
Für Ihre Drucker und Kopierer.
Für perfektes Ausprinten.

…in Romanshorn bei Ströbele

STRÖBELE AG

C o r n e l i a s
Fasnachtsladen
an der Tellstrasse 8 
8580 Amriswil
www.fasnacht-amriswil.ch

Öffnungszeiten

Ab 15. Januar 2007
Montag bis Freitag,   14.00 – 18.30 Uhr
Samstag, 27. Januar 10.00 – 16.00 Uhr
 03. Februar 10.00 – 16.00 Uhr
 10. Februar 10.00 – 16.00 Uhr

Dienstag, 13. Februar 10.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.30 Uhr
Mittwoch, 14. Februar 10.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag, 15. Februar 10.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.30 Uhr
Freitag, 16. Februar 10.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.30 Uhr
Samstag, 17. Februar 10.00 – 16.00 Uhr

Rosenmontag, 19. Februar  14.00 – 18.30 Uhr

Cornelia Hollenstein
Spielwaren, 8580 Amriswil Telefon 071 411 34 40
Buchladen Telefon 071 411 34 50
  Natel 078 633 84 92

BLICKEEBLICK
Romanshorn

S Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Romanshorn

Inserate-Annahme bis spätestens Freitag der Vorwoche, 9.00 Uhr.
Danach können Inserate nur angenommen werden, wenn es Platz hat. 
Der Mehraufwand wird mit Fr. 20.– verrechnet.

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn 1 
Telefon 071 466 70 50 
Telefax 071 466 70 51 
E-Mail: info@stroebele.ch

BLICKEEBLICK
Romanshorn

S Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Romanshorn

Entlaufen, gefunden, gratis abzugeben... mit einem 
Gratisinserat (bis 5 Zeilen) erreichen Sie alle 5’000 

Haushaltungen von Romanshorn und Salmsach

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck

Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn 1
Telefon 071 466 70 50, Telefax 071 466 70 51

E-Mail: info@stroebele.ch

Annbjörg Muscari
Gesundheits- und Lebensberaterin CgH
Berglistrasse 4, 8599 Salmsach
Telefon 071 463 34 57

Ernährung, Vitalstoffe, Entschlackung
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In Wittenbach 
a u f g e w a c h -
sen, studierte 
Patrik Fink an 
der Universität 
St. Gallen Be-
triebswirtschaft 
und schloss mit 
dem Lizenziat 
ab. Zum Studi-

um gehörten neben Betriebs- auch Volks-
wirtschaft, Finanzbuchhaltung und Recht. 

Die Fähigkeit, Probleme und deren Komple-
xität zu erkennen wie auch vernetzt zu denken 
und zu handeln, wurde dort erlernt. Nach 
Lehrtätigkeiten in Trogen und Weinfelden ist 
der Ökonom seit 1999 an der Kantonsschu-
le Romanshorn für das Fach Wirtschaft und 
Recht angestellt und unterrichtet mit Freude 
und Engagement.

Da Patrik Fink auch längerfristig in Romans-
horn tätig sein möchte, zog er mit seiner Frau 
Karin und Tochter Leonie im November 2004 
von St. Gallen an die Kastaudenstrasse. Die 
Nachbarschaft, ja die ganze Bevölkerung, inte-
grierte die Neuzugezogenen sogleich ins Orts-
leben. Chnöpfli-Höck, Ludothek und FDP 
sind nur Beispiele für die vielen sozialen Kon-
takte. Deshalb fühlen sich auch die Kleinsten 
der Familie, Leonie und Nicolas (drei- bzw. 
einjährig), hier sehr wohl. Am liebsten macht 
Patrik Fink, der bis zum 18. Altersjahr Wett-

FDP-Wahlkomitee stellt Patrik Fink vor
Wahlkomitee FDP Romanshorn

kampfschwimmen beim Schwimmclub Wit-
tenbach und anschliessend Volleyball in Wit-
tenbach und St. Gallen (2./3. Liga) betrieb, 
Veloausfahrten mit seiner Familie.

Durch die politische Tätigkeit im Vorstand der 
FDP überlegte sich Patrik Fink schon vor eini-
gen Monaten, für das Gemeinderatsamt zu kan-
didieren. Auf Anfrage des Vorstands entschied er 
sich zur Kandidatur. Aufgrund seiner fachlichen 
Fähigkeiten in Ökonomie und Recht und den 
Führungserfahrungen im Militär als Zugfüh-
rer (Oberleutnant) und als Nachrichtenoffizier 
(Hauptmann) ist der 35-Jährige kompetent, 
dieses verantwortungsvolle Amt anzutreten. Fri-
scher Wind wird in den Gemeinderat gebracht.

Ideen, die Romanshorn weiterentwickeln, 
sind gefragt. So ist es an der Zeit, das Zentrum 
von Romanshorn als grossräumiges Zentrum 
für die Bevölkerung zu gestalten. Man muss 
sich den ansässigen Unternehmen annehmen 
und sie konsequent unterstützen. Romans-
horner Herausforderungen wie das Stand-
ortmarketing, die Tourismusförderung, der 
verkehrstechnische Anschluss des Oberthur-
gaus, die Eissporthalle, auch der Wunsch nach 
einem Hallenbad, müssen regional betrachtet 
und angepackt werden.

Patrik Fink freut sich auf anregende Gespräche 
an seinen Standaktionen am 24. Februar und 
am 3. März 2007 beim Coop, an der Ecke Al-
lee-/ Rislenstrasse (Schuhhaus Haberer). ■

Patrik Fink

Am Fasnachtssonntag, 18. Februar, 10.15 
Uhr feiern wir in der katholischen Pfarrei 
St. Johannes wieder den Fasnachtsgottes-
dienst und traditionsgemäss sind die Romis-
Näbel-Horner und Jungwacht/Blauring da-
bei. Beide haben dieses Jahr ein Jubiläum.

Dazu gratulieren wir herzlich! 

Wer wissen will, wem alles sonst noch gratu-
liert wird – vielleicht auch Ihnen – feiert am 
besten diesen frohen Gottesdienst mit und 
darf nach Wunsch auch verkleidet erscheinen. 
Auch Petrus hat seinen Besuch wieder ange-

Mitteilungen des 
Einwohneramtes
16. November 2006 bis 31. Januar 2007

Einwohneramt Romanshorn
Geburten
Auswärts geboren

16. November
• Garcia Faria, Leticia, Tochter des Gonçalo Faria, 

Nelson Manuel, Portugal und der da Cunha Garcia 
Faria, Elisabete Maria, von Portugal, in Romanshorn 

13. Dezember
• Petronijevic, David, Sohn des Petronijevic, Rade, 

von Serbien und Montenegro und der Petronijevic, 
Snezana, von Serbien und Montenegro,

 in Romanshorn 
05. Januar
• Çaglar, Batuhan, Sohn des Çaglar, Salih,
 von der Türkei und der Çaglar, Dilek,
 von Österreich, in Romanshorn
21. Januar
• Häseli, Lana Lynn, Tochter der Häseli, 
 Manuela Jessica, von Romanshorn, in Romanshorn 

Todesfälle
In Romanshorn gestorben

26. Januar 
• Villa, Carlo, geb. 09. Oktober 1929,
 von Como (Italien), in Romanshorn
27. Januar
• Baumann, Walter, geb. 23. April 1923, von Herisau 

AR, in Romanshorn
31. Januar
• Anderes, Arthur Benjamin, geb. 11. September 

1948, von Egnach TG, in Romanshorn ■

Romanshorner Fasnachtsgottesdienst 07 
Kath. Pfarramt, Gabriele Zimmermann

kündigt. Anschliessend serviert der Pfarreirat 
einen Aperitif und die Frauengemeinschaft 
einen kleinen Imbiss zugunsten ihres Sibi-
rien-Projektes.

Allen, die verständlicherweise einen 
ruhigeren Gottesdienst vorziehen, 
empfehlen wir die Eucharistiefeiern 
am Samstagabend, 17.02. um 17.30 
Uhr in der Kirche oder um 17.00 Uhr 
in italienischer Sprache in der Alten 
Kirche. ■
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G E M E I N D E R O M A N S H O R N

Erneuerungswahl 5 Mitglieder der Rechnungsprüfungs-
kommission, 11 Urnenoffizianten und 5 Suppleanten für 
die Amtsperiode 2007 bis 2011: Stille Wahl

Innert der angesetzten Frist sind beim Gemeinderat genauso 
viele Vorschläge eingegangen, als Kommissionsmitglieder 
zu wählen sind. Gemäss § 33 des kantonalen Gesetzes über 
das Stimm- und Wahlrecht sowie § 11 der Gemeindeordnung 
werden durch den Gemeinderat für die Amtsdauer 2007/2011 
als gewählt erklärt:

Rechnungsprüfungskommission
Amherd Max Sekretär/Verwalter SP bisher
Bosshart Bruno Geschäftsführer SVP bisher
Lieberherr Reto Technischer Kaufmann CVP bisher
Fischer Hans Kaufmann FDP neu
Martin Daniel Dipl. Ingenieur FH FDP neu

Urnenoffizianten
Bilgeri-Bürge Luzia Hausfrau FDP bisher
Gazzi-Müller Helen Hausfrau SP bisher
Hagios-Frick Heidi Krankenschwester CVP bisher
Joos-Schmucki Hedy Hausfrau CVP bisher
Meier-Graf Eveline Lehrerin/Hausfrau SP bisher
Metelski Andreas Maschineningenieur CVP bisher
Pfiffner-Bosshart Susanna Familienfrau/Chauffeur SVP bisher
Schawalder Adrian Software Ingenieur SP bisher
Züllig Walter Elektromonteur EVP bisher
Fink-Schmid Karin Krankenschwester FDP neu
Schütz-Rüegg Monika Lebensgestalterin SP neu

Suppleanten
Calonder Jürg Elektromonteur CVP bisher
Fritz-Hofstetter Verena Hausfrau FDP bisher
Heeb-Moser Franziska Kaufm. Angestellte GF bisher
Tannier Boris Geschäftsführer FDP bisher
Thierbach-Bochsler Mirjam Kaufm. Angestellte SP bisher

Rekurse wegen Verletzung des Wahlrechts einschliess-
lich Rechtsverletzungen bei der Vorbereitung und 
Durchführung einer Wahl sind spätestens am dritten
Tag nach der amtlichen Veröffentlichung der Ergebnisse 
der Wahl eingeschrieben beim Departement für Inneres
und Volkswirtschaft, 8510 Frauenfeld, einzureichen.
Unabhängig von dieser Frist sind vermutete Rechtsver-
letzungen unverzüglich nach deren Kenntnis zu rügen.

Romanshorn, 9. Februar 2007 Gemeinderat Romanshorn

Baugesuche
Bauherrschaft / Grundeigentümer
Rudolf Spörri, Imbisbühlstrasse 96, 8049 Zürich

Bauvorhaben: Neuer Zugang, Gartenwirtschaft, Fassadenänderung, Reklamen

Bauparzelle: Neustrasse 10, Parzelle 210

Bauherrschaft / Grundeigentümer
Frank und Heidi Ghazenffer, Blumenweg 7, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben: Anbau Velounterstand

Bauparzelle: Blumenweg 7, Parzelle 2049

Bauherrschaft / Grundeigentümer
ALSA Unabhängige Sammelstiftung, 8716 Schmerikon
c/o R. Stieger, Neuenhofstrasse 5, 8645 Jona

Bauvorhaben: Neubau Privaterschliessung

Bauparzelle: Weitenzelg, Parzelle Nr. 846

Planauflage
vom 9. bis 28. Februar 2007, Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet beim 
Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, einzureichen.

BLICKEEBLICK
Romanshorn

S Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Romanshorn

Nur mit dem «Seeblick» erreicht Ihr Inserat alle 5’000 
Haushaltungen von Romanshorn und Salmsach

Weitere Infos: Ströbele Text Bild Druck
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn 1 
Telefon 071 466 70 50
Telefax  071 466 70 51 
E-Mail info@stroebele.ch
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Ab 1. April 2007: 31/2-Zimmer-Wohnung,
an der Centralstrasse 6, Miete Fr. 710.– 
exkl. NK, Garage Fr. 85.–. Telefon 071 
463 11 41.

In Salmsach: heimeliges 61/2-Zimmer-DEFH. 
Baujahr 1996, neuwertig, ruhige Lage, Woh-
nen 35 m2 mit Schwedenofen, Küche mit Ess-
ecke, BD/WC, DU/WC, Wintergarten 18 m2,
Keller/Hobbyraum 34 m2, Gartencheminée,
Car-Port, Abstellplatz, Gerätehaus, NWF 
178 m2, Parz. 343 m2, uR 843 m3. Telefon 
071 460 02 45.

Steuererklärung prompt und günstig. Peter
Bachofner, ehem. Steuersekretär, Schulstr. 11,
8599 Salmsach, Telefon 071 463 41 68, 
Fax 071 463 41 67, peter_bachofner@
bluewin.ch

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses
FeRoCom, Friedrichshafnerstr. 3, 8590 Ro-
manshorn. Computer und Zubehör. PC-
WebShop nicht nur, wenn der Compi spinnt.
071 4 600 700, 079 422 04 66.

Insertionspreise
Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.    3.– 
«Entlaufen, Gefunden,
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Sind Sie eine gelernte, erfahrene, selb-
ständige und flexible Damenschneiderin und
suchen eine 40%-Stelle in Frauenfeld? Dann
sind Sie bei mir richtig. Ab 18 Uhr können
Sie mich unter der Telefonnummer 079 725 
55 77 oder 052 722 43 42 erreichen.

Stellenanzeigen

Zu verkaufen

Parlez-vous français? Gute Französisch-Kennt-
nisse – dank massgeschneidertem Ein-
zelunterricht zu Hause, für Anfänger und
Fortgeschrittene. Telefon 071 463 45 42.

Zu vermieten
In Romanshorn: schöne 3-Zimmerwohnung.
Sonnig, ruhig, zentral. Mietzins mit Teil-
Hauswartung: Fr. 780.– (inkl.), Mietzins
ohne Hauswartung Fr. 910.– (inkl.). Kontakt 
052 375 21 35 oder 079 357 90 56.

In Romanshorn: Nähe Bahnhof, an ruhiger
Lage, 4-Zimmer-Wohnung, Miete Fr. 960.– 
exkl. NK und neu renovierte 41/2-Zimmer-
Wohnung mit Balkon, Laminatböden,
Miete Fr. 1150.– exkl. NK. Bezug nach
Vereinbarung. Telefon 071 411 44 11.

Salmsach: exklusive, neuwertige, helle 
Dachwohnung mit grosser Terrasse. Miete
Fr. 980.– plus NK. (Garage Fr. 100.–). 
Fotos: www.wiederkehrs.ch. Telefon 071 
351 57 66.

Gesundheit & Soziales

10vor10 hat am 4. Januar einen Bericht von 
Seeblick, Berlingen, über die EPD-Ent-
schlackungs- und Gewichtsreduktionskur 
gezeigt:

– Durch stark reduzierte Kalorienzufuhr wird 
der Körper gezwungen, sein Fett und die 
darin eingelagerte Giftstoffe abzubauen.

– Während dieser Zeit werden Sie keinen 
Hunger haben und die gute Laune bleibt 
erhalten.

– Der Blutzuckerspiegel unterliegt keinen 
Schwankungen, dank den stündlich zuge-
führten Mahlzeiten. Dies garantiert eine 
optimale Fettverbrennung.

– Dem Körper werden alle notwendigen 
Nähr- und Regel-/Ballaststoffe zugeführt, 
wobei der erhöhte Bedarf an Vitaminen 

Entschlackung und Gewichtsreduktion
Annbjörg Muscari

und Mineralstoffen berücksichtigt wird. 
Die volle Leistungsfähigkeit ist somit ge-
währleistet.

– Kein Muskelabbau.

Jetzt ist es an der Zeit, den Körper zu entgif-
ten, um mehr Gesundheit und Lebensquali-
tät zu erhalten oder eine gesunde Gewichtsre-
duktion zu erzielen nach den Festtagen.

Termin nach Vereinbarung.

Gesundheits-Coaching
Annbjörg Muscari
Gesundheits- und Lebensberaterin CgH
Berglistrasse 4
8599 Salmsach
Telefon 071 463 34 57 ■

«Triple P» – Positive Parenting Programme 
(Positive Erziehung) – ist das erste wissen-
schaftlich entwickelte und durch die Uni-
versität Fribourg begleitete Erziehungs-
programm für Eltern und Erziehende von 
Kindern im Alter von 2 bis 12 Jahren. 

«Triple P» wurde in Australien in enger Zu-
sammenarbeit mit Familien entwickelt, um 
Eltern im Umgang mit ihren Kindern und 
alltäglich erlebten Schwierigkeiten Hilfestel-
lung zu geben. Das «Triple P»-Erziehungstrai-
ning ist international anerkannt und erprobt. 
Es zeigt ausgezeichnete Resultate und führt 
auch zu einer höheren Zufriedenheit in der 
Partnerschaft der Eltern.

Direkt und konsequent
Im Kurs wird gelernt: 
– mögliche Ursachen kindlicher Verhaltens-

probleme zu erkennen;
– eine positive Beziehung zum Kind zu entwickeln;
– wünschenswertes Verhalten des Kindes zu 

fördern und zu vermehren;
– dem Kind neue Verhaltensweisen beizu-

bringen;
– Regeln mit dem Kind zu vereinbaren und 

ihm Anweisungen zu geben;

«Triple P»-Erziehungskurs für Erziehende
exxa, Daniela Balletta

– auf Problemverhalten direkt und konse-
quent zu reagieren;

– Strategien anzuwenden, die dem Kind 
Grenzen aufweisen;

– die Bedürfnisse als Eltern zu beachten.

Telefonkontakt
Gearbeitet wird mit Videofilmen und einem 
Gruppenarbeitsbuch für Eltern. Zwischen 
den Kurseinheiten können die Erziehungs-
strategien zu Hause geübt werden. Am An-
schluss an den Kurs besteht die Möglichkeit, 
mit maximal vier Telefonkontakten Fragen 
und Schwierigkeiten zu besprechen.

Kursdaten
Montag, 26.2./5.3./12.3./19.3.2007
Ort: Romanshorn, Bankstrasse 4
Leitung: Françoise Jucker-Egli, Paar- und Fa-
milientherapeutin, dipl. Sozialpädagogin HF, 
Supervisorin BSO, Liz. Triple P-Trainerin. 

Die Anmeldung ist verbindlich. Die Teilneh-
merzahl ist beschränkt. Die Kurse sind sub-
ventioniert.
Anmeldungen an: exxa, F. Jucker-Egli,
Bankstrasse 4, 8590 Romanshorn
Telefon 071 461 15 65 ■
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Bis 11. Februar verwöhnt Sie die 
Panem-Küche unter dem Motto: Ahoi 
– Muscheln und Krustentiere frisch von 
Neptun geliefert! Für die Freunde von 
frischen Meerestieren ein unbedingtes 
Muss. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AHOI: MUSCHELN,
 fangfrisch von Neptun geliefert

Bistro PANEM
Hafenstrasse 62, 8590 Romanshorn

Tel. 071 466 78 00, www.hotelschloss.ch

Egnachermarkt 

Aktuell
vom 09.02. bis 23.02.2007  

solange Vorrat.   

obi Apfelsaft frisch ab Presse Harass 12x100 cl

                                                  nur CHF 12.00 (+Depot) 
  

Apfelringli gedörrt 240 gr.                
         nur CHF 5.90 statt 7.40

Baby-Windeln (Midi, Maxi und Junior)
    nur CHF 10.90 statt 12.90   
            
Granini Fruchtsäfte alle Sorten 6 x 100 cl 

     nur CHF  11.70 statt 15.60 

Äpfel und Birnen Kl. II

Öffnungszeiten: Mo-Fr  07.30-12.00 und 13.30-18.30 Uhr 
 Samstag  08.00-16.00 Uhr    

1.80/kg

Winterwanderung 
auf den Hohen 
Hirschberg
Vitaswiss Romanshorn, Heidi Knechtli

Am Dienstag, 13. Februar 2007, führt die 
Vitaswiss Romanshorn eine Winterwande-
rung auf den Hohen Hirschberg im Appen-
zell durch (Verschiebedatum: Donnerstag, 
15. Februar 2007).

Besammlung um 09.15 Uhr am Bahnhof Ro-
manshorn. Jeder Teilnehmer löst sein Billett 
selber: Romanshorn–Gais retour. Verpfle-
gungsmöglichkeit im Restaurant Hirschberg. 
Wanderzeit zirka 2,5 Std. Gutes Schuhwerk 
und Wanderstöcke sind zu empfehlen!
Auch Nichtmitglieder sind willkommen, 
hier bitten wir um einen Unkostenbeitrag 
von Fr. 5.–.
Bei unsicherer Witterung gibt am Vor-
abend zwischen 18.00 und 19.00 Uhr Heidi 
Knechtli, 071 463 19 68, Auskunft über die 
Durchführung. ■

Kultur & Freizeit

Der Verein Bildungsfonds für Frauen orga-
nisiert eine geführte Reise nach St. Peters-
burg vom 30. Mai bis 3. Juni 2007.

Eine Reise auf den Spuren von Lou Andreas-
Salomé. Eine Frau, welche für die damalige 
Zeit weit voraus war und emanzipiert ihren 
Weg ging. Einladung zur Vorinformation 

Reise nach St.Petersburg
Verein Bildungsfonds für Frauen Romanshorn, Sandra Loher

am Montag, 12. Februar 2007, von 19.30 bis 
20.30 Uhr, im Frauenseminar Bodensee in 
Romanshorn.

Informationen bei:
Ilse Abt,Telefon 071 917 15 70
ilse.abt@bluewin.ch
www.frauenbildungsfonds.ch ■

Am Samstag, 24. März 2007, findet der 
8. Romanshorner Ostermarkt statt. Er fin-
det wieder auf dem Bodanparkplatz statt. Bei 
schlechter Witterung im Bodansaal. Verkauft 
werden handwerklich hergestellte Produkte 
von Institutionen, Vereinen und Privaten.

8. Romanshorner Ostermarkt
Daniela Scherrer

Wer noch Interesse hat, sich am Markt als 
Teilnehmer zu beteiligen, melde sich bis 
24. Februar 2007 bei: 
Daniela Scherrer
Mattenweg 2, 8590 Romanshorn
Telefon 071 461 28 18 ■
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In der Reihe «Jugend macht Musik» tritt 
nächsten Samstagabend das Zupf-Ensemble 
LA VOLTA in der Alten Kirche auf. Dies ist 
keineswegs selbstverständlich, und ein Ver-
anstalter darf sich durchaus glücklich und 
geehrt fühlen, wenn das vielbeschäftigte Ju-
gendensemble LA VOLTA die Einladung zu 
einem Gastspiel annimmt.

Barockmusik sowie Folklore aus Europa, 
Süd- und Nordamerika bis hin zum Ragtime 
bilden die Bestandteile der Mixturen des En-
sembles LA VOLTA. Unter der Leitung von 
Jürgen Hübscher konzertierte dieses überaus 
erfolgreiche Jugendensemble auf Festivals und 
in renommierten Konzertreihen in ganz Eu-
ropa sowie in Nord- und Südamerika. Über 
30 Instrumente aus drei Kontinenten erklin-
gen im Konzert: u.a. Barockmandoline, Lau-
te, Pandora, Tambura, Guitarron, Charango, 
Banjo, Ukulele, Cuatro, Quer- und Panflö-
ten. Zahlreiche Percussionsinstrumente und 
kuriose Klangerzeuger ergänzen dieses vielsei-
tige Instrumentarium. J. Hübscher moderiert 
in humorvoll-lockerer Art und vermittelt 
Wissenswertes und Anekdotisches über die 
Musik und die oft seltenen Instrumente. Be-
eindruckend ist jedoch nicht nur diese instru-
mentale Vielfalt, sondern auch und vor allem 
die überschäumende, ansteckende Spielfreu-
de, die jedes Konzert von LA VOLTA zum 
Erlebnis machen!

Erstmals bietet die Gesellschaft für Lite-
ratur, Musik und Kunst Romanshorn bei 
diesem Konzert ein «Kulturtaxi» an. Leider
ist es so, dass sich etliche Romanshorner 
nicht mehr getrauen, abends zu Fuss in die 
Alte Kirche zu gehen. Personen, die den 
Fahrdienst der GLM nutzen wollen, sind 
gebeten, sich bei Christian Brühwiler, 071 
463 55 73, anzumelden. 

Samstag, 10. Februar, 20 Uhr, Alte Kirche 
Romanshorn
LA VOLTA Lauten- und Gitarrenensemble
Leitung: Jürgen Hübscher
Eintritt frei – Kollekte

Infos, Pressestimmen und weiterführende 
Links auf: http://www.romanshornkultur.ch
http://www.la-volta.com/ ■

La Volta – Musika-
lische Mixturen
GLM, Christian Brühwiler

Vom 24. März bis 1. April gastiert der mul-
tiethnische, mehrfach preisgekrönte Ju-
gendchor aus Sombor zum siebten Mal bei 
Gemeinden Gemeinsam Bodensee-Rhein,
mit Auftritten in Romanshorn, Kreuzlin-
gen, Rorschach, St. Gallen, Rehetobel und 
Zürich. 

Organisator ist das Regionalkomitee Bo-
densee-Rhein von Gemeinden Gemeinsam, 
das seit 1993 die Partnerschaft mit der Stadt 
Sombor in der Vojvodina (Serbien) pflegt. 
Auch die Politische Gemeinde und die beiden 
Kirchgemeinden von Romanshorn sind Kol-
lektivmitglieder des Vereins. 

Da die Konzertkollekten vollumfänglich der 
Existenzsicherung des Chors dienen sollen, 
sind wir auf die  Beherbergung der Chormit-
glieder in Privatquartieren angewiesen (eine 

Privatquartiere gesucht
Gemeinden Gemeinsam Bodensee-Rhein, Paul G. Engeli

Woche Unterkunft und teilweise Verpfle-
gung). Die Gastfreundschaft, die wir in den 
vergangenen Jahren erfahren durften, ist ein 
ermutigendes Zeichen der Solidarität. Wir 
hoffen, dass sich auch neue Gastgeberinnen 
und Gastgeber finden, die einen Beitrag zum 
Gelingen der Konzertreise leisten möchten. 

Für die 15- bis 25-jährigen Sängerinnen und 
Sänger – die meisten besuchen das Gymna-
sium, die pädagogische Hochschule oder die 
Universität – ist die Reise in die Schweiz eine 
(wegen der Visabeschränkungen) seltene Ge-
legenheit, aus der Enge ihres Landes heraus-
zukommen, durch ihr Singen Anerkennung 
zu erhalten und sich mit anderen Menschen 
auszutauschen. Wenn Sie sich für eine solche 
Begegnung interessieren, so setzen Sie sich 
bitte mit Dorli Crabtree (Telefon 071 463 11 
32) in Verbindung. ■

Ein weiterer fasnächtlicher Höhepunkt! 
Der Romishorner Narreobig findet am 
16. Februar 2007 um 20.00 Uhr im Bodan-
saal statt. 

Als Top-Moderator konnte Reto Scherrer von 
Radio Top verpflichtet werden. In gemüt-
licher Atmosphäre geniessen Sie die Auftritte 
der Guggen und Schnitzelbanken aus Ro-

Romishorner Narreobig mit Reto Scherrer
Romishorner Fasnacht, Thomas Sonderegger

manshorn und Umgebung. Gespannt darf 
man auf die Nachfolge von Bodenseefröschin 
Gabi Zimmermann sein.

Neben dem bewirteten Saal ist auch eine Bar 
mit DJ bis in die frühen Morgenstunden in 
Betrieb. Der Eintritt ist frei! Auf Ihr Kommen 
freuen sich die Romishorner Fasnacht und 
d'Hafeschnoogä. ■
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Das Männerdutzend der Schnitzelbanksän-
ger des Fussballklubs Romanshorn ist bereit 
für den 15. Start in die fünfte  Jahreszeit. 
Man ist gerüstet und hochmotiviert für die 
kommenden zahlreichen Auftritte inner-
halb des diesjährigen Karnevals. 

Unter dem Motto «Brunners Erbe» sind ab 
kommenden Samstag und am folgenden Wo-
chenende die Sänger in Romishorn und Um-
gebung mit 13 verschiedenen Schnitzelbänken 
unterwegs. Lokale und regionale Begeben-
heiten, aber auch nationale Ereignisse haben 
genügend Stoff für witzige, humorvolle Texte 
geliefert, welche verpackt in verschiedenen 
Melodien und Rhythmen mit Gitarrenbeglei-
tung zu hören sein werden.

Die Themen: «Fussball WM», «Inseli ade», 
«Öppis us Bern», «Tschau Max», «Abzocker 
Manager», «Rotliechter», «Wahlkampf»,  «Ge-
meinderat ade», «Englisch isch inn», «Fischerin 
vom Bodensee», «Rauchfrei», «Güterzug ade» 
und «Schueluniforn».

Dem Gesangsteam gehören an: Turi Locher, 
Jürg Marolf, Thomas Sieber, Ueli Nüesch, 
Ruedi Lehner, Gordon Hug, alle Romans-
horn, Chrigel Locher, Würenlos. Edgar Imhof, 
Leutswil, Franco Paccioni, Kesswil, Thomas 
Decurtins, Salmsach, Dani Gerster, Neukirch, 
Kurt Thalmann, Güttingen. (Fritz Müller, Ro-
manshorn, 2007 im Ausstand).

FCR-Sänger on Tour
FCR Schnitzelbanksänger, Kurt Thalmann

Kostproben

Fussball- WM
Melodie :I bin en Italiano
I bin en Italiano,
und spiele mit em Ballo,
i schüsse grad es Gol,
und alli findet's toll.
Sie sind im Summer We-eltmeister worde,
hend verdient, de allergrössti Orde,
doch wenn mir e bizzli lueged zrugg,
hey – sie hend doch wie scho immer,
ganz eifach huere Glugg.

Gemeinderat ade
Melodie: Ich hab mein Herz in Heidelberg
verloren
In Romishorn hend mir en neue Hauptma,
drum findet mir dass logisch isch,
dass au für die wo jetzt im Gmeindrot hocked,
langsam Ziit zum Abtrete isch.
Chli frische Wind tät üsem
Gmeindrot besser,
chli meh Pfupf wär gar nöd blöd,
denn Romishorn – würkt scho chli verschlofe,
e Stadt – am Wasser sind mir nöd.

Melodie: Rosamunde…
Nicole Wydler nimm din Moc Moc und denn go,
jo uf Felbe, die wäred um s'Entli froh,
aber pass uf, bisch jo e gschi-idi Frau,
dass du z'Felbe vorher dra denksch,
e Baugsuech brucht's in Felbe au.

Rauchfrei 11
Melodie: Rote Lippen sollst du küssen
Ich sitz do bi mim Bierli, im Beizli nebedra,
ich les i minre Ziitig und zünd e Zigi a.
Doch es got nöd drü Sekunde,
stoht s'Fräulein au scho do,
und seit bestimmt und klar
chönd sie das Rauche bitte lo.
Refr: Rauche isch nöd gsund mir wüssed's,
doch für was sind Zigis do.

Güterzug ade
Melodie: Am Himmel stoht es Sternli…
Es isch so schö bi üs am See,
das gseht doch jede i,
die Chüeli weidet uf em Gras,
so mues es eifach si.
Hodri, hudri, hodri he,
Schwänli uf em See,
Hodri, hudri, hodri ho
mir sind do so froh.
Refr: Melodie: We will rock you...
Plötzlich isch's verbi -
Züg die fahred i
und die ganz Idylle isch denn eifach hi!

Wahlkampf
Melodie: Alperose
Wahlkampf isch i de Stadt am See,
das hät's würkli scho lang nüme geh,
dass meh als eine hät wölle de Job,
do chasch di würkli fröge ob.
Refr: Gmeindamme si – isch das würkli toll?
Muesch Energie ha und si powervoll.

Hier können Sie die Schnitzelbanksänger
sehen und hören

Samstag,  19.30 Uhr Seegarten, Arbon
10. Februar 2007 21.30 Uhr La Dolce Vita, Uttwil

Sonntag,  am Fasnachtsumzug in Romanshorn
11. Februar 2007 und anschliessend,
 17.00 Uhr Clubhaus FC Romanshorn

Donnerstag,  17.00 Uhr Konsumhof, Romanshorn
15. Februar 2007 18.15 Uhr Frohsinn, Arbon
 20.15 Uhr Hussbraui, Roggwil
 21.15 Uhr Grünau, Fehlwies
 22.15 Uhr Rest. Bahnhof, Uttwil
 23.15 Uhr Neuhaus Kuhstall-Bar,
  Romanshorn

Besuchen Sie doch auch die Homepage der 
Sänger: www.fcr-schnitzelbank.ch.vu

Freitag,  16.15 Uhr Pflegeheim, Romanshorn
16. Februar 2007 17.45 Uhr Uttwilerstübli, Uttwil
 18.45 Uhr Landhaus, Romanshorn
 20.00 Uhr Seelust, Wiedehorn
 21.15 Uhr Hecht, Romanshorn
 22.15 Uhr Bodansaal, Romanshorn

Samstag,  14.00 Uhr Altersheim Seerose, Egnach
17. Februar 2007 15.15 Uhr Café Köppel, Romanshorn
 16.15 Uhr Altersheim, Romanshorn
 17.15 Uhr Appezöller Stube,
  Romanshorn
 19.45 Uhr Schiff, Romanshorn
 20.45 Uhr Egnacherhof, Egnach
 21.45 Uhr Club Campania, Romanshorn
 22.45 Uhr Schiff, Romanshorn
  Fasnachtsausklang ■
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Die Pikes verlieren zwar ein von vielen Stra-
fen geprägtes Bodensee-Derby mit 3:4 Toren 
im Penalty-Schiessen, behaupten sich in der 
Tabelle aber trotzdem weiterhin knapp vor 
dem EHC Kreuzlingen-Konstanz.

Bereits nach knapp 2 Spielminuten wurden 
die Pikes kalt erwischt. Hasler verwertete 
ein Zuspiel von Broder zur Führung für die 
Grenzstädter. In einem über weite Strecken 
zähflüssigen Spiel dauerte es bis zur 14. Mi-
nute, ehe P. Kröni den Ausgleich für die 
Oberthurgauer erzielen konnte. 

Im 2. Drittel änderte sich am Geschehen auf 
dem Eis eigentlich wenig. Wiederum war es 
der EHC Kreuzlingen-Konstanz, welcher in 
Überzahl spielend durch Broder die erneute 
Führung erzielte. Diesmal liess die Reaktion 
der Pikes jedoch nicht lange auf sich warten. 
Nur wenig später schoss nämlich Vonmoos, 
welcher durch Sury bedient wurde, zum er-
neuten Ausgleich für die Pikes ein.

Pikes verlieren im Penaltyschiessen!
Pikes, Hansruedi Vonmoos

Als P. Kröni kurz nach Beginn des letzten 
Drittels in Überzahl spielend die Führung 
für die «Hechte» erzielte, keimte wieder 
Hoffnung auf, dass man dieses Spiel doch 
noch gewinnen könnte. Kurz vor Spiel-
ende machte dann aber Pourheidari diese 
Hoffnungen zunichte. Es war den Pikes in 
einer hektischen und teilweise gehässigen 
Schlussphase nicht gelungen, in den ent-
scheidenden Momenten die notwendige 
Ruhe zu bewahren und den Vorsprung zu 
verwalten. 

Nachdem auch in der Verlängerung keine 
weiteren Tore mehr fielen, musste das Penalty-
Schiessen die Entscheidung bringen. Dabei 
behielten die Grenzstädter das glücklichere 
Ende für sich. Seiler markierte den entschei-
denden Treffer zum Derby-Sieg.

Am kommenden Samstag, 10.02.07 treffen 
die Pikes auf den HC Prättigau-Herrschaft. 
Spielbeginn in Grüsch ist um 17.30 Uhr. ■

Neue Tanzkurse
Sandra Junkert

In der move and dance school ganz speziell
und neu Jazztanz über 30 ab Mittwoch, 
14. Februar um 20.00 Uhr.

Dieser Unterricht richtet sich an alle, die mit 
Gleichgesinnten die Freude am Tanzen und 
Bewegen zu moderner Musik entdecken wol-
len. Sie sind herzlich zu einer Probelektion 
eingeladen.

Kinder ab 4 Jahren, die die Welt des klas-
sischen Balletts erkunden wollen, dürfen ger-
ne am Mittwoch um 17.00 Uhr den Tanzsaal 
erobern.

Für Kinder und Jugendliche, die lieber zu fet-
ziger Musik tanzen, findet am Montag und 
Mittwoch Jazztanz mit Hip-Hop-Elementen 
statt.

Weitere Informationen gebe ich, Sandra Junkert, 
gerne persönlich unter Tel. 078 746 94 84 oder via 
e-mail info@moveanddance.ch■

Romishorner Fasnachtsumzug
Romishorner Fasnacht, Thomas Sonderegger

Endlich ist es soweit! Am 11. Februar 2007 
um 14.14 Uhr startet der internationale Ro-
mishorner Fasnachtsumzug mit drei Böller-
schüssen.

Mit über 45 Gruppen und zirka 1'600 Teil-
nehmern wird die Bahnhofstrasse von einem 
bunten Meer von Fasnächtlern überströmt. 
Hexen, Teufel, Guggen und Wagencliquen 
mit interessanten Sujets beleben den Umzug.
Einer der Höhepunkte wird die Narrenzunft 

Seegockel aus Friedrichshafen sein, die uns 
ihr Brauchtum der alemannischen Fasnacht 
näher bringen. Es sind von ihnen allein 350 
Maskenträger gemeldet.

Wie jedes Jahr kostet der Umzug keinen Ein-
tritt. Damit wir die Unkosten decken können, 
wird Geld gesammelt. Ab 15.30 Uhr sind 
Einzelauftritte der Guggen sowie fröhliches 
Fasnachtstreiben auf dem Bodanparkplatz 
und im Bodansaal geplant. ■

Maskenball 2007
Kirchenchor San Giorgio, Isabella Colella

Der italienische Kirchenchor San Giorgio aus 
Romanshorn organisiert den Maskenball 2007. 
Eingeladen sind Gross und Klein und der Ein-
tritt ist frei. Sie werden in musikalischer Beglei-
tung sein von «Claudia e Marcello» und mit 
italienischen Spezialitäten verwöhnt. An diesem 
Abend wird die schönste Maske gekürt.

Wann:  Samstag, 17. Februar 2007
Wo: Mehrzweckhalle Uttwil
Zeit: ab 19.30 Uhr
Wir freuen uns auf ein multikulturelles Er-
scheinen. ■

Restaurant Grünau 
Fehlwies, Salmsach
Erika Harder

Donnerstag, 15. Februar 2007, «SCHMUT-
ZIGER DONNERSTAG», ab 20.00 Uhr 
musikalische Unterhaltung mit Fredy Bünter, 
Schnitzelbanksänger, Buchtä-Fäger Salm-
sach, kleine Speisekarte. ■
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Wirtschaft

Am Freitag, 9. Februar 2007, 19.00 Uhr, 
findet die Neueröffnung des Ristorante-Piz-
zeria Al Cavallino unter der Führung von 
Agostino Lopes-Pinto an der Alleestrasse 4 
in Romanshorn statt.
Nach 17 Lehr- und Wanderjahren als Koch 
und Küchenchef in vorwiegend guten itali-

Die BIRO Edwin Bischof AG erforscht 
gemeinsam mit der Sulzer Chemtech 
AG, der Revoflex AG und dem Institut 
für Werkstofftechnik und Kunststoffver-
arbeitung (IWK) der HSR Rapperswil 
das physikalische Schäumen von Ther-
moplastischen Elastomeren (TPE) für 
Mehrkomponentenbauteile. 

Ziel des Forschungsprojektes ist die Kom-
bination einer Hartkomponente aus 
Thermoplasten mit einer konturgenauen, 
geschäumten TPE-Dichtung für grosse 
Spaltmasse. Von dem neuen Verfahren wer-
den insbesondere Automobilhersteller pro-
fitieren, weil es Nass-Trocken-Trennungen 
mit Kunststoffbauteilen ermöglichen wird, 
die sich in einem einzigen Arbeitsgang her-
stellen lassen. 

Durch die Funktionsintegration von Dich-
tung und Toleranzausgleich in einem Bau-
teil kann zukünftig auf Zusatzbauteile wie 
z.B. auf eingeklebte Dichtungen und aufge-
tragenen PUR-Schaum verzichtet werden. 
So entfallen teure Folgeprozesse wie Mon-
tage oder Schaumraupenauftrag. Kunden 
von BIRO können mit einer erheblichen 
Reduktion der Herstellkosten rechnen. 

Die durch Spritzgiessen angeformten Dich-
tungen bieten gegenüber klassisch appli-
zierten Gummidichtungen oder aufgetra-
genen Einkomponenten-PUR-Schäumen 
verschiedene Vorteile. Sie benötigen einen 
geringeren Verformungsweg bis zum Ein-
setzen der Dichtfunktion, bieten eine län-

gere Lebensdauer, lassen sich auch an un-
ebenen Flächen und Konturen anbringen 
und reduzieren insgesamt den erforder-
lichen Konstruktionsaufwand.

Die Prozessanalyse der Versuche zum phy-
sikalischen Schäumen wird mit Druck- und 
Temperatursensoren der Kistler Instru-
mente AG durchgeführt.

Die Projektpartner im Profil
Das Familienunternehmen BIRO Edwin 
Bischof AG, Romanshorn, ist spezialisiert 
auf die Entwicklung und Herstellung von 
Einzelkomponenten und Modulen im Be-
reich Fahrzeugtechnik. Es bringt seine Ex-
pertise im Werkzeug- und Prototypenbau, 
im Spritzgiessen und insbesondere in der 
Mehrkomponententechnik ein. 

Die Sulzer Chemtech AG ist ein Unterneh-
men des Sulzer-Konzerns mit Sitz in Win-
terthur und in der Verfahrenstechnik tätig. 
Bekannt ist Sulzer insbesondere für sein 
Optifoam-Verfahren zum physikalischen 
Schäumen beim Spritzgiessen, das wegen 
der hohen möglichen Aufschäumgrade für 
dieses Projekt ausgewählt wurde.

Die in Jona ansässige Revoflex AG entwi-
ckelt Lösungen, Werkstoffe und Anwen-
dungen aus Silikon, Thermoplasten und 
Nanocomposites für den Einsatz in der 
Dichtungs- und Klebstoffindustrie. Das 
Unternehmen verfügt über besondere Er-
fahrungen bei der Einstellung des Schäum-
verhaltens von Kunststoffen.

Das Institut für Werkstofftechnik und Kunst-
stoffverarbeitung (IWK) in Rapperswil bün-
delt seit Herbst 2005 die bereits seit Jahr-
zehnten im Studiengang Maschinenbau der 
HSR Rapperswil (Hochschule für Technik) 
gepflegten Aktivitäten in der Werkstoff- und 
Kunststofftechnik. An der HSR/IWK liegt 
umfangreiches Wissen in den Bereichen der 
kunststoffgerechten Gestaltung von Spritz-
giessbauteilen, der Werkzeugtechnik für 
Mehrkomponentenbauteile sowie der Pro-
zesstechnik vor. Die wissenschaftlichen Mit-
arbeiter betreiben anwendungsorientierte 
Forschung und Entwicklung. 

Kernkompetenz der Kistler Instrumente AG 
ist die Entwicklung, Produktion und Appli-
kation von Sensoren zur Messung von Druck, 
Kraft, Drehmoment und Beschleunigung. 
Zur werkzeuginnendruckbasierten Analyse 
und Optimierung des Spritzgiessens bietet 
Kistler ein vollständiges Programm von Sen-
soren und Systemen.

Mitfinanzierung durch Schweizer
Förderagentur für Innovation (KTI)
Wegen der Bedeutung der Technologie und 
seines grossen Marktpotenzials wird das 
Projekt von der Schweizer Förderagentur 
für Innovation (KTI) mitfinanziert. 

Die KTI als Förderagentur für Innovation 
des Schweizer Bundesamtes für Berufs-
bildung und Technologie (BBT) fördert 
mit 100 Millionen CHF jährlich anwen-
dungs- und marktorientierte Projekte, die 
Unternehmen zusammen mit Hochschu-
len durchführen. Die KTI animiert damit 
Unternehmen, für ihre Entwicklungen 
vermehrt F&E-Ressourcen schweizerischer 
Hochschulen einzusetzen. ■

Neueröffnung:
Ristorante-Pizzeria Al Cavallino
Agostino Lopes-Pinto

Toleranzausgleich und Dichtfunktion
Biro AG, Myriana Breu

enischen Speiselokalen, hat sich Agostino L. 
entschlossen selbständig zu werden und er-
öffnet nun das Al Cavallino, wo er die Gäste 
mit erlesenen Weinen und köstlichen Speisen 
zu verwöhnen gedenkt. Von Pizza und Pasta 
bis zu mediterranen Fischspezialitäten stehen 
viele Gaumenfreuden auf der Speisekarte.

Der Küchenchef Agostino erwartet Sie zahl-
reich und freut sich auf Ihre Voranmeldung 
unter Telefon 071 461 33 35. ■
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Evangelische
Kirchgemeinde

Romanshorn
Salmsach

Freitag, 09. Februar: 16.30 Uhr, Fritigshüsli.
19.30 Uhr, teenie «prime».
Sonntag, 11. Februar: 09.00 Uhr, Gottes-
dienst in Salmsach, Pfr. Hannes Dütschler. An-
schliessend Kirchenkaffee. 10.15 Uhr, Gottes-
dienst in Romanshorn, Pfr. Hannes Dütschler. 
Anschliessend Kirchenkaffee.
Montag, 12. Februar: 18.30 Uhr, Jugend-
gottesdienst, Alte Kirche.

Marktplatz

Das hät üs z'Romishorn
vor Johre no gfehlt,
e chlises Museum

vo dä heimatliche Wält. 

Und das hät äm John Müller
ko Rueh mä loh

und er hät
alti Sache zäme gnoh.

Do sel di hütig Generation
no e chli stune,
wie mä früener

hät müese läbe und wohne.

D'Mueter hät müese mit Holz iführe, wenn 
sie im Winter nöd hät wele frühre.

Vil alti Bilder hät dä John no g'funde,
vo Hüser wo scho lang verschwunde.

S'Schuelhüsli a dä Bachstross so chli,
wie isch mä dozmol bescheide gsi.
Dä Bahnhof i dä Chinderjohre,

mä isch halt do mit Dampf no gfohre.

Dä Trajektvercher isch
au mit Bilder dokumentiert,

mä hät Isebahnwäge
über dä See spediert. 

Emol isch on im See fascht verschwunde,
mä hät en dänn wieder usegwunde.

Im Früehlig cha mä
da chli Museum wieder bsueche,

mä mues es en Stock
höcher ob sueche.

Mir Romishorner sind froh,
das mä ä Lösig gfonde hät e so. ■

Schon bald sind wieder
vier Jahre vergangen,

seit die Amtsperiode im Jahr 2003
hat angefangen.

Höchste Zeit also,
den Gemeinderat neu zu wählen

und sich durch das
Wahlprozedere zu quälen.

Eine so wichtige Wahl
muss gut vorbereitet sein,

jede Arbeit wird sorgfältig erledigt,
ob gross oder klein.

Zuerst sind die Parteien und
Gruppierungen gefragt,

emsig wird den Kandidaten und
Unterschriften nachgejagt.

Wahlzettel und Namensliste stellt die
Gemeindekanzlei zusammen,

der Countdown für die Wahlen hat damit
definitiv angefangen.

Das Wahlmaterial wird gedruckt im Nu,
fürs erste haben wir jetzt wieder unsere Ruh.

Vorbei sind die Zeiten,
als eine ganze Kompanie hat eingepackt, 

diesen Auftrag hat die VRSG
längst für sich eingesackt. 

Ab 8. Februar erfolgt
in St. Gallen der Versand,

alles wird maschinell erledigt
und nicht mehr von Hand.

Wenn Sie nun bald das Stimmmaterial
in den Händen halten,

Qual der Wahl
Gemeindekanzlei, Gabriela Michel

dann können Sie politisch völlig
frei schalten und walten.

Welche Namen Sie
auf Ihren Wahlzettel schreiben,

bestimmt, wer das Gemeinderatsamt
bis 2011 wird bekleiden.

Bei der brieflichen Stimmabgabe
darf die Unterschrift nicht fehlen,
Kandidat «ungültig» wird sonst
Ihre wertvolle Stimme stehlen.

Sobald am 11. März
alle Stimmen abgegeben sind,

das Wahlbüro mit seiner 
wichtigen Arbeit beginnt. 

Stimmzettel kontrollieren,
korrigieren und erfassen,

wichtig ist, dass keine Kandidaten-Nr.
wird ausgelassen.

Wenn der letzte Wahlzettel ist erfasst, 
wird nur noch das Resultat ausgejasst. 

Die EDV ermittelt Gewinner und Verlierer
in einer Sekunde

und zeigt gleichzeitig an,
ob wir gehen in die zweite Runde.

Alles beim Alten 
oder Überraschung perfekt,

entweder trinken diese
oder jene ein Glas Sekt.

Viel Spass beim Wählen
und machen Sie auf jeden Fall mit,

die Regierung selbst zu wählen,
ist der grosse Demokratie-Hit! ■

S'chli Museum
Adolf Fischer

Unter dieser Adresse ist die Romanshorner 
Gemeindebibliothek ab sofort online rund 
um die Uhr erreichbar.

Alle Besucher der Homepage können im 
Bibliothekskatalog in den Büchern, Hörbü-
chern, Filmen, Comics und Zeitschriften stö-
bern und nachsehen, ob das Medium, das sie 

www.biblio-romanshorn.ch
Gemeindebibliothek, Karin Albrecht

gerne ausleihen würden, vorhanden ist und 
ob es gerade verfügbar oder ausgeliehen ist.
Die Mitglieder der Bibliothek haben die 
Möglichkeit mit ihrem Passwort ausgeliehene 
Medien für sich vorzubestellen oder abgelau-
fene Medien nach Möglichkeit zu verlängern.
Bei Fragen steht das Ausleihteam während der 
Öffnungszeiten gerne zur Verfügung. ■
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Telefon 071 463 32 32

V E R K E H R S V E R E I N

Als Mitglied des VVR können auch Sie hier Ihre Veran-
staltungen veröffentlichen. Meldung an Tourist Info, 
im Bahnhof, 8590 Romanshorn, Fax 071 461 19 80 
oder per e-Mail touristik@romanshorn.ch, mindestens 
zwei Wochen im Voraus.

Ihr Verkehrsverein

Romanshorner 
Agenda
9. Februar bis 16. Februar 2007

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
Dienstag 15.00–18.00 Uhr
Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
Freitag 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
Samstag 10.00–12.00 Uhr

Freitag, 09. Februar
• Kino Biblos für 5.-+6.-Klässler/innen, Kath. Kirch-

gemeinde, 18.15 Uhr, Jugendraum/Kaplanei ..........
• Generalversammlung Frauengemeinschaft, 
 Kath. Kirchgemeinde, 19.30 Uhr, Saal ....................

Willkommen bei Ihrer Anlagebank!

• Mit Klängen und Tönen entspannen und wohlfüh-
len, Gesundheitszentrum Sokrates, Güttingen ........

• Generalversammlung, Sportfischerverein Romanshorn
• Mitgliederversammlung, Fotoclub Romanshorn, 

19.30 Uhr im Konsumhof .......................................

Samstag, 10. Februar
• Spielnachmittag der KAB, Kath. Kirchgemeinde, 

15.00 Uhr, Pflegeheim ............................................
• Gottesdienst mit Mitarbeiterabend und Chilämüs, 

Kath. Kirchgemeinde, 17.30 Uhr, Pfarrkirche .........
• «La Volta» Gitarren-Ensemble, Leitung Jürgen Hüb-

scher, GLM, 20.00 Uhr, Alte Kirche Romanshorn.....

Sonntag, 11. Februar
• Gast-Gottesdienst mit Pfr. Christian Herbst und 

Evang. Gemeinde Uttwil sowie Chilämüs ................
• Kath. Kirchgemeinde, 10.15 Uhr, Pfarrkirche .........
• Romishorner Fasnacht, grosser, internationaler 
 Fasnachtsumzug, 14.14 Uhr ...................................

Mittwoch, 14. Februar
• Multicheck, SBW Neue Medien AG, 
 13.00–18.00 Uhr, Bahnhofstrasse 40, Romanshorn 

Donnerstag, 15. Februar
• Präsentationen Maturaarbeiten, ab 19.00 Uhr,
 Kantonsschule Romanshorn ...................................

Freitag, 16. Februar
• Gesundheitstraining bei Krebs,18.00 Uhr,
 Gesundheitszentrum Sokrates, Güttingen ...............
• Romishorner Fasnacht, Narreobig,
 20.00 Uhr, Bodan ...................................................

Schule

Am Donnerstag, 15. Februar, zwischen 
19.00 und 21.20 Uhr, präsentieren Schü-
lerinnen und Schüler der Kantonsschu-
le Romanshorn die Resultate ihrer Ab-
schlussarbeiten. Die Vorträge werden im 
Hauptgebäude der Kantonsschule gehal-
ten, sind öffentlich und dauern je 20 Mi-
nuten.

Bei der ersten Präsentationsstaffel im Dezem-
ber überzeugten die Schülerinnen und Schü-
ler der gymnasialen Maturitätsschule und der 
Fachmittelschule in ihrer Rolle als Wissens-
vermittler.

Nachdem sie sich während eines halben Jah-
res selbstständig vertieft mit einem Thema 
auseinandergesetzt hatten, gelang es ihnen, in 
20 Minuten die erarbeiteten Resultate inte-
ressant und publikumsgerecht vorzutragen. 

Kantischüler als Wissensvermittler
Kantonsschule Romanshorn, Chantal Roth

Treffpunkt 

Biogas aus 
Romanshorn
Ökogruppe, St.Johannes,
Markus Bösch

Kürzlich wurden die Kunden der Gasver-
sorgung Romanshorn über einen Entscheid 
mit Weitblick informiert.

Mit den in Romanshorn und Bischofszell 
installierten Biogasanlagen werden 6,8 Mio. 
kWh CO

2
-neutrale und erneuerbare Energie 

produziert.

Das sind immerhin acht Prozent des Jahres-
gasverkaufs. Dieses Gas wird direkt ins Gas-
netz eingespiesen und kann zum Heizen und 
Fahren verwendet werden.

Das ist eine zukunftsweisende Investi-
tion und wir gratulieren dazu.

Wir hoffen, dass diesem Schritt noch 
weitere folgen – damit wird wirksame 
Klimapolitik betrieben.

Und das ist ein Gebot der Stunde. ■

Die insgesamt 58 Präsentationsthemen vom 
15. Februar decken verschiedene Fachgebiete 
ab und sind höchst vielfältig. «Biogas aus dem 
Roggwiler Weiher», «Schamanismus und 
Rituale», «Der Stirlingmotor», «Modeent-
wicklungen des 20./21. Jahrhunderts», «Ju-
gendliche und Alkohol» sowie «Uttwil, ein 
Spaziergang durch das Seedorf» stehen bei-
spielsweise auf dem Programm.

Der Präsentationsplan kann auf der In-
ternetseite www.ksr.ch abgerufen oder 
beim Sekretariat der Kantonsschule Ro-
manshorn angefordert werden: 071 466 
33 33 oder admin.kr@tg.ch. Am Präsen-
tationstag liegt er im Schulhaus auf.

Die Kantonsschule Romanshorn freut sich 
darauf, viele Interessierte begrüssen zu dür-
fen. ■

Insertionspreise
Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.    3.– 
«Entlaufen, Gefunden,
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

BLICKEEBLICK
Romanshorn

S Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Romanshorn

... mit einem Gratisinserat (bis 5 Zeilen) erreichen Sie alle 5’000 
Haushaltungen von Romanshorn und Salmsach

Weitere Infos: Ströbele Text Bild Druck, Alleestrasse 35,
8590 Romanshorn 1, Telefon 071 466 70 50, info@stroebele.ch


